
 

 
 

Firma:Hirsch+Ille, HG+UE GmbH 
 
Arbeitsplatz: Service-Werkstatt 
 

Tätigkeit: Reparatur 
Kaffeeautomaten 

Betriebsanweisung 
gemäß § 14 GefahrstoffV 

 

Datum: 08.12.2023 
 

Unterschrift 

 

 

1. Gefahrstoffbezeichnung 

 Dip-it Plus  
Granulatförmiger alkalischer Tauchreiniger für gewerbliche Zwecke. 
Gefahrstoffbezeichnung: Dinatriummetasilikat, Natriumperborat Monohydrat >20% 
Die folgenden Informationen beziehen sich vor allem auf den Umgang mit unverdünnten Produkt, z. B. 
Umfüllen, Verdünnen. 

2. Gefahren für Mensch und Umwelt 

 

 

• Gesundheitsschädlich beim Verschlucken 

• Verursacht Verätzungen 

• Reizt die Atmungsorgane 

• WGK1 

 

3. Schutzmaßnahmen und Verhaltensregeln 
 

 
 

Quelle: Sicherheitsdatenblätter. 

 
Behälter mit Vorsicht öffnen und handhaben. 

• Produkt nicht auflockern 

• Staub nicht einatmen 

• Generell nicht mit anderen Produkten mischen, insbesondere nicht mit sauren Produkten - 
Wärmeentwicklung! 
Handschutz: Bei Kontakt mit dem Produktkonzentrat Chemikalienschutzhandschuhe aus Butylkautschuk 
oder Nitrilkautschuk der Kategorie III gemäß EN 374. Beachten Sie die Angaben des Handschuhherstellers 
zu Durchlässigkeiten und Durchbruchzeiten und die besonderen Bedingungen am Arbeitsplatz. 
Augenschutz: dicht schließende Schutzbrille 
Körperschutz: geeignete Schutzkleidung 
Hautverschmutzungen mit viel Wasser und Seife abwaschen, danach Hautpflege. 

4. Verhalten im Gefahrfall Notruf: (0)112g 
 
Gebots-
zeichen 

 

Quelle: Sicherheitsdatenblatt 
• Geeignete Löschmittel: Wasser, Schaum 

• Verfahren zur Reinigung/Aufnahme: Kleine Mengen mechanisch aufnehmen. 

• Reste mit viel Wasser wegspülen. 

5. Erste Hilfe   Notruf: (0)112g 

 

• Ruhe bewahren  

• Ersthelfer heranziehen 

• Einatmen: Frische Luft, bei anhaltenden Beschwerden Arzt aufsuchen. 

• Verschlucken: Spülung der Mundhöhle, Trinken von 1-2 Gläsern Wasser Arzt konsultieren. 

• Hautkontakt: Spülung unter fließendem Wasser. Mit Produkt verunreinigte Kleidungsstücke entfernen. Ggf. 
      Hautarzt aufsuchen. 

• Augenkontakt: Sofortige Spülung unter fließendem Wasser, (10 Minuten lang), Facharzt aufsuchen. 

• Unfall melden                                          

 

6. Sachgerechte Entsorgung 
  Füllgutreste nach Möglichkeit bestimmungsgemäß verbrauchen. 

• Kann nach vollständiger Entleerung der Wertstoffsammlung beigefügt werden. 

 

 


